
N i e d e r s c h r i f t 
 

über die öffentliche Sitzung der Ratsversammlung 
am Dienstag, dem 04.04.2023 

im Ratssaal 
 

 

 

Beginn: 17:00 Uhr Ende:  22:03 Uhr 

Anwesend: 

 

Stadtpräsidentin 

  Frau Anna-Katharina Schättiger 

 

 Ratsfrau / Ratsherr 

  Herr Volker Andresen 

  Herr Bernd Delfs 

  Frau Wiebke Diehlmann 

  Herr Wolf Rüdiger Fehrs 

  Herr Andreas Gärtner 

  Herr Klaus Grassau 

  Herr Jonny Griese 

  Herr Wolf-Werner Haake 

  Herr Hauke Hahn 

  Frau Esther Hartmann 

  Herr Dirk-Justus Hentschel 

  Herr Süleyman Inci 

  Herr Klaus-Dieter Iwers 

  Herr Peter Janetzky 

  Herr Claus-Rudolf Johna 

  Herr Jürgen Joost 

  Herr Thorsten Klimm 

  Herr Andreas Kluckhuhn 

  Herr Gerrit Köhler 

  Herr Jan Hinrich Köster 

  Herr Thomas Krampfer 

  Frau Sabine Krebs 

  Herr Martin Kriese 

  Frau Urte Kringel 

  Herr Gerd Kühl 

  Herr Gerhard Lassen 

  Herr Frank Matthiesen 

  Herr Horst-Dieter Micheel 

  Herr Fatih Mutlu 

  Herr Mark Michael Proch 

  Herr Jochen Rathjen 

 ab TOP 2 Herr Oliver Schlemmer 

  Frau Monika Schmidt 

  Herr Johann Oltmann Schröder 

  Frau Babett Schwede-Oldehus 

  Herr Wolfgang Stein 

  Herr Hans Heinrich Voigt 

  Herr Anton Paul Jakob Weber 

  Herr Manfred Zielke 
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  Frau Yvonne Zielke-Rieckmann 

  

Oberbürgermeister 

  Herr Tobias Bergmann 

 Erster Stadtrat 

  Herr Michael Knapp 

 Stadtrat 

  Herr Carsten Hillgruber 

 Stadtbaurätin 

  Frau Sabine Kling 

  

 Von der Verwaltung 

 FD 12 – Vorzimmer Stadtpräsidentin Frau Andrea Eggert 

 FD 12 - Pressesprecher Herr Stephan Beitz 

 FD 30 Frau Bettina Krull 

 FD 65 Herr Matthias Kuck 

 FD 70 Herr Ingo Kühl 

 FD 61 Frau Kathrin Teichert 

 FD 20 Herr Hans-Günter Szislo 

 Personalrat Herr Peter Omland 

 Personalrat Frau Britta Stoffer 

 FD 10 - Protokollführung Herr Holger Krüger 

 

 

Entschuldigt: 

 

 Ratsfrau / Ratsherr 

  Frau June Boysen 

  Frau Helga Bühse 

  

 Von der Verwaltung 

 Gleichstellungsbeauftragte Frau Michaela Zöllner 

 

 

Bis zu 2 Vertreter/-innen der Stadtteilbeiräte und des Seniorenbeirates 

Bis zu 3 Vertreter/-innen der Presse und der Offene Kanal Kiel 

Bis zu 28 Zuschauer/-innen 
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Tagesordnung: 

 

   1. Eröffnung der Sitzung durch die Stadtpräsidentin und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit 

 

   2. Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten-

den Tagesordnungspunkte 

 

   3. Tagesordnung der Sitzung am 04.04.2023 

 

   4. Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentli-

chen Ratsversammlung der Stadt Neumünster vom 14.02.2023 

 

   5. Mitteilungen des Oberbürgermeisters 

 

   6. Mitteilungen der Stadtpräsidentin 

 

   7. Einwohnerfragestunde 

 

   7.1. Einwohnerfrage betr. Klimaplan 2035 

Vorlage: 0351/2018/An 

 

   8. Aktuelle Stunde 

 

   8.1. Aktuelle Stunde auf Antrag der Ratsfraktion Heimat Neumünster, betr. 

Wohngeldanträge in Neumünster 

 

   9. Anfragen 

 

   9.1. Große Anfrage des CDU-Ratsfraktion, betr. Masterplan Mobilität  

Vorlage: 0342/2018/An 

 

   9.2. Große Anfrage der CDU-Ratsfraktion, betr. Warnstreik im öffentlichen 

Dienst - Kostenersatz 

Vorlage: 0344/2018/An 

 

   9.3. Große Anfrage der CDU-Ratsfraktion, betr. Parkplätze für die Hallenbe-

triebe 

Vorlage: 0355/2018/An 

 

   9.4. Große Anfrage der SPD-Rathausfraktion, betr. Sicherstellung von Schu-

leingangsuntersuchungen 

Vorlage: 0349/2018/An 

 

   9.5. Große Anfrage der FDP-Ratsfraktion, betr. Mittagsverpflegung an Kitas 

und Schulen 

Vorlage: 0354/2018/An 

 

   9.6. Große Anfrage des RH Joost, LKR, betr. Anzahl der wahlberechtigten EU-

Bürger 

Vorlage: 0358/2018/An 

 

   9.7. Große Anfrage des RH Joost, LKR, betr. Kosten Handlungskonzept Armut 

2022 

Vorlage: 0359/2018/An 
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   10. Anträge 

 

   10.1. Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen von CDU und SPD, betr. Zusät z-

liche Gelbe Tonne mit 120 ltr. Volumen 

Vorlage: 0357/2018/An 

 

   10.2. Antrag der CDU-Ratsfraktion, betr. Wochenmarkt auf dem Großflecken 

Vorlage: 0345/2018/An 

 

   10.3. Antrag der CDU-Ratsfraktion, betr. Benennung eines Herbert-Möller-

Platzes 

Vorlage: 0350/2018/An 

 

   10.4. Antrag der SPD-Rathausfraktion, betr. Regelmäßige Erstellung eines Ju-

gendschutzberichtes 

Vorlage: 0346/2018/An 

 

   10.5. Antrag der SPD-Rathausfraktion, betr. Kriterien zur Vergabe öffentlicher 

Aufträge 

Vorlage: 0352/2018/An 

 

   10.6. Antrag der SPD-Rathausfraktion, betr. Jugendverkehrsschule 

Vorlage: 0353/2018/An 

 

   10.7. Antrag Ratsfraktion BfB vom 02.08.2021 - Starkregengefahrenkarte für 

Neumünster 

Vorlage: 0252/2018/An 

 

   10.8. Antrag des RH Proch, Ratsfraktion Heimat Neumünster, betr. Kleingärten 

in Neumünster 

Vorlage: 0347/2018/An 

 

   10.9. Antrag des RH Proch, Ratsfraktion Heimat Neumünster, betr. Termine im 

Bürgerbüro 

Vorlage: 0348/2018/An 

 

   10.10. Gemeinsamer Dringlichkeitsantrag der Ratsfraktionen von CDU, SPD und 

BfB, betr. Baumaßnahme Fröbelschule-Planungsausschuss 

Vorlage: 0360/2018/An 

 

   11. Leitungs- und Organisationsstruktur der Verwaltung 

Vorlage: 1276/2018/DS 

 

   12. Ausschussumbesetzungen: Nachbesetzung Bau- und Vergabeausschuss 

Vorlage: 1280/2018/DS 

 

   13. Ausschussumbesetzungen: Nachbesetzung Jugendhilfeausschuss 

Vorlage: 1281/2018/DS 

 

   14. Ausschussumbesetzungen: Nachbesetzung Sozial- und Gesundheitsaus-

schuss 

Vorlage: 1282/2018/DS 

 



- 5 - 

 

   15. Neufassung der Richtlinien über die Gewährung von Zuwendungen an die 

Fraktionen der Ratsversammlung 

Vorlage: 1246/2018/DS 

 

   16. Städtische Beteiligungen: Sparkasse Südholstein AöR, hier: Nachbeset-

zung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Sparkasse Südhol-

stein 

Vorlage: 1261/2018/DS 

 

   17. Städtische Beteiligungen: Muster-Gesellschaftsvertrag der Stadt Neumü-

nster 

hier: Beschlussfassung über die geänderten Gesellschaftsverträge 

Vorlage: 1258/2018/DS 

 

   18. 1. Nachtragshaushaltssatzung 2023 

Vorlage: 1283/2018/DS 

 

   19. Betriebskostenzuschuss Tierheim Neumünster 

Vorlage: 1288/2018/DS 

 

   20. Wahl der Vertrauenspersonen zur Auswahl der Schöffinnen und Schöffen, 

sowie der Jugendschöffinnen und Jugendschöffen 

Vorlage: 1259/2018/DS 

 

   21. Sicherung der ambulanten medizinischen Grundversorgung: Aufbau eines 

Medizinischen Versorgungszentrums (MVZ) in Neumünster 

Vorlage: 1264/2018/DS 

 

   22. Zuschuss für den Verein "Freies Radio Neumünster e.V." als Defizitförde-

rung 

Vorlage: 1284/2018/DS 

 

   23. Frühkindliche Bildung in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege 

hier: Anpassung der Richtlinie über die Förderung von Kindern in Kinder-

tagespflege 

Vorlage: 1266/2018/DS 

 

   24. Neubau einer Kindertagesstätte durch die Diakonisches Werk Altholstein 

GmbH in der Rendsburger Straße 56 zur Schaffung von 55 zusätzlichen 

Kita-Plätzen 

Vorlage: 1271/2018/DS 

 

   25. Neubau von 2 Kindertagesstätten durch die Wohnungsbau GmbH 

Vorlage: 1272/2018/DS 

 

   26. Sanierungsgebiet "Bahnhofsumfeld" 

- Städtebaulicher Rahmenvertrag "Neumünster Bahnhof mit Bahnhofsum-

feld" 

Vorlage: 1263/2018/DS 

 

   27. Planungsdialog KielRegion und Neumünster 

- Abschlussbericht: Gewerbeflächenmonitoring des Planungsdialogs für 

das Jahr 2022 

- Kosten des Planungsdialogs 

- Beschluss Teilnahme am Folgeprojekt 

Vorlage: 1277/2018/DS 
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   28. Verlängerung der Bebauungsfrist 

Vorlage: 1279/2018/DS 

 

   29. Raumbedarf VHS und Eignung des Gebäudes der ehemaligen Helene-

Lange-Schule sowie Vorbereitung der Ausschreibung zur Anmietung eines 

Berufsschulinternats 

Vorlage: 1278/2018/DS 

 

   30. Kita Schubertstraße 

Erweiterung und Umbau 

Vorlage: 1251/2018/DS 

 

   31. Kita Faldera 

Erweiterung und Umbau bzw. Ersatzneubau 

Vorlage: 1252/2018/DS 

 

   32. Mühlenhofschule 

Erweiterung 

Vorlage: 1253/2018/DS 

 

   33. Gemeinschaftsschule Faldera 

Ersatzneubau von 6 Klassen 

Vorlage: 1255/2018/DS 

 

   34. Elly-Heuss-Knapp-Schule, Carlstraße 

Erweiterung um einen Technikraum 

Vorlage: 1256/2018/DS 

 

   35. Walther-Lehmkuhl-Schule, Roonstr. 90 

KFZ-Technik 

Erweiterungsbau und Umbau bzw. Ersatzneubau 

Vorlage: 1257/2018/DS 

 

   36. Abfallwirtschaftskonzept der Stadt Neumünster 2023 bis 2027 

Vorlage: 1270/2018/DS 

 

   37. Aus ISEK wird IRIS 

Vorlage: 0575/2018/MV 

 

   38. Leistung von über- und außerplanmäßigen Auszahlungen im Finanzplan 

2022 nach § 82 GO i. V. m. § 4 der Haushaltssatzung und § 16 der 

Hauptsatzung (2. Halbjahr 2022) 

Vorlage: 0569/2018/MV 

 

   39. Berichterstattung zu Schließzeiten der Kindertageseinrichtungen sowie zu 

den betreuten Grundschulen in Neumünster (Antrag 0313/2018/An) 

Vorlage: 0578/2018/MV 

 

   40. Qualitätsverbesserung im Baustellenmanagement 

Vorlage: 0574/2018/MV 

 

   41. Gefahrenabwehrzentrum 

Erweiterung der Feuer- und Rettungswache 

Vorlage: 0563/2018/MV 
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   42. Dringliche Vorlagen 

 

   43. Städtische Beteiligungen: Quartalsberichte IV. Quartal 2022 städtischer 

Gesellschaften und Kommunalunternehmen 

Vorlage: 0567/2018/MV 

 

 

 

 

 

 1 . Eröffnung der Sitzung durch die Stadtpräsidentin und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit 

 

Frau Stadtpräsidentin Schättiger eröffnet die Sitzung um 17.00 Uhr und stellt die Be-

schlussfähigkeit fest. 

 

Frau Stadtpräsidentin Schättiger teilt mit, dass Ratsfrau Boysen sowie Ratsfrau Bühse 

erkrankt seien und sich entschuldigt hätten. 

 

Ferner stellt sie fest, dass diverse Ratsmitglieder zum Ende der Wahlperiode auf eine 20- 

bzw. 10-jährige ununterbrochene Zugehörigkeit zur Ratsversammlung zurückblicken 

können. Da aber nicht alle Betroffenen bei der nächsten Sitzung wieder dabei sein wer-

den, wird die entsprechende Ehrung vorgezogen. 

 

Frau Stadtpräsidentin Schättiger ehrt folgende Ratsmitglieder für eine 20-jährige Mit-

gliedschaft: 

Ratsfrau Helga Bühse (in Abwesenheit) 

Ratsherrn Rüdiger Fehrs 

Ratsherrn Wolf-Werner Haake 

Ratsfrau Sabine Krebs 

Ratsherrn Gerhard Lassen 

 

Ratsherr Delfs in seiner Funktion als erster Stellvertreter der Stadtpräsidentin ehrt fol-

gende Ratsmitglieder für eine 10-jährige Mitgliedschaft: 

Ratsherrn Volker Andresen 

Ratsherrn Klaus Grassau 

Ratsherrn Jonny Griese 

Ratsherrn Hauke Hahn 

Ratsherrn Thorsten Klimm 

Ratsherrn Jan Hinrich Köster 

Ratsherrn Gerd Kühl 

Ratsfrau Anna-Katharina Schättiger 

Ratsherrn Hans Heinrich Voigt 

Ratsfrau Yvonne Zielke-Rieckmann 

 

Ferner wird festgestellt, dass auch Ratsherr Mark-Michael Proch der Ratsversammlung 

über den Zeitraum von 10 Jahren angehört. Eine Ehrung erfolgt wegen dessen Nähe zu 

der als verfassungsfeindlich eingestuften NPD nicht. 

 

Im Anschluss bittet Ratsherr Iwers um das Wort für eine persönliche Erklärung. 

Er erklärt seinen Austritt aus der Partei sowie aus der Ratsfraktion „Die Grünen“ mit so-

fortiger Wirkung. 
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 2 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden 

Tagesordnungspunkte 

 

Die Verwaltung hat für die heutige Sitzung neben dem TOP 43 (später 

44)„Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über die am 

14.02.2023 unter Ausschluss der Öffentlichkeit beratenen Tagesordnungspunkte“ 3 wei-

tere Tagesordnungspunkte identifiziert, bei denen Ausschlussgründe vorliegen. 

 

Bei TOP 44 geht es um Rechtsgeschäfte mit Unternehmen, bei denen Informationen über 

wirtschaftliche Verhältnisse in die Beratung mit einbezogen werden könnten. 

 

Bei den TOPs 45 und 46 geht es um Grundstücksangelegenheiten. 

 

Der TOP 47 ist für Mitteilungen vorgesehen. 

 

Ratsherr Krampfer beantragt, den TOP 44 in öffentlicher Sitzung zu beraten. Gründe für 

den Ausschluss der Öffentlichkeit seien nicht ersichtlich. 

Vor diesem Hintergrund wird über den Ausschluss der Öffentlichkeit bei TOP 44 separat 

abgestimmt. 

 

Abstimmungsergebnis (Ausschluss der Öffentlichkeit bei TOP 44): 

 

Ja-Stimmen:  14 

Nein-Stimmen: 14 

Enthaltung:  13 

 

Damit ist die für den Ausschluss der Öffentlichkeit erforderliche Stimmenzahl von 2/3 der 

anwesenden Ratsmitglieder nicht erreicht. Der TOP 44 wird also in öffentlicher Sitzung 

beraten. 

 

 

Beschluss: 

 

Abschließend wird beschlossen, dass die TOPs 43 (später 44), 45 und 46 unter Aus-

schluss der Öffentlichkeit beraten werden sollen. Der TOP 47 ist für Mitteilungen vorge-

sehen. 

 

 

Abstimmungsergebnis 

(Ausschluss der Öffentlichkeit bei den TOPs 43 (später 44) und 45 bis 47): 

 

Zustimmung (einstimmig) 

 

 

Über die in der Sitzung am 14.02.2023 unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten Be-

schlüsse wurde schriftlich als Anlage zur Niederschrift über die Sitzung am 14.02.2023 

berichtet. Die Anlage steht im öffentlichen Teil des Ratsinformationssystems zur Verfü-

gung. 
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 3 . Tagesordnung der Sitzung am 04.04.2023 

 

Versandt / Verteilt wurden: 
 

 Gemeinsamer Dringlichkeitsantrag der Ratsfraktionen von SPD, CDU und  

BfB, betr. Baumaßnahme Fröbelschule-Planungsausschuss 
 

 Zu TOP 7.1 An 0351/2018 

- Antwort 
 

 ZU TOP 8.1  

- Aktuelle Stunde der Ratsfraktion Heimat Neumünster, betr. Wohngeldanträge in 

Neumünster 
 

 ZU TOP 9.1 An 0342/2018 

- Antwort 
 

 ZU TOP 9.2 An 0344/2018 

- Antwort 
 

 ZU TOP 9.3 An 0355/2018 

- Antwort 
 

 ZU TOP 9.4 An 0349/2018 

- Antwort 
 

 ZU TOP 9.5 An 0354/2018 

- Antwort 
 

 ZU TOP 9.6 An 0358/2018 

- Antwort 
 

 ZU TOP 9.7 An 0359/2018 

- Antwort 
 

 Zu TOP 36 DS 1270/2018 

- Änderungen der Anlage insbesondere Seite 6,7 und 12      bereits in Händen 

 

Vorläufiger Auszüge aus den Fachausschüssen 
 

 Zu TOP 10.1 An 0357/2018 

- Bau- und Vergabeausschuss vom 23.03.2023 

 

 Zu TOP 10.7 An 0252/2018 

- Planungs- und Umweltausschuss vom 22.03.2023 

- Bau- und Vergabeausschuss vom 23.03.2023 

- Hauptausschuss vom 28.03.2023 

 

 Zu TOP 29 DS 1278/2018 

- Schul-, Kultur- und Sportausschuss vom 16.03.2023 

- Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss vom 22.03.2023 

- Planungs- und Umweltausschuss vom 22.03.2023 

- Bau- und Vergabeausschuss vom 23.03.2023 

- Hauptausschuss vom 28.03.2023 
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Es liegt ein gemeinsamer Dringlichkeitsantrag der Ratsfraktionen von CDU, SPD und BfB 

zum Thema „Baumaßnahme Fröbelschule – Planungsbeschluss“ vor. 

Die Dringlichkeit ist in dem Antrag begründet. 

 

Die Dringlichkeit wird einstimmig bestätigt. 

 

Der Antrag wird als TOP 10.10 auf der Tagesordnung ergänzt. 

 

Da der ursprünglich für den nicht-öffentlichen Teil der Sitzung vorgesehene TOP 44 ge-

mäß Beschluss zu TOP 2 nun in öffentlicher Sitzung beraten werden soll, tauschen die 

TOPs 43 und 44 in der Tagesordnung die Plätze. 

 

Im Übrigen besteht Einvernehmen, die Tagesordnung in der vorgesehenen Reihenfolge 

abzuhandeln. 

 

 

 

 

 4 . Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentlichen 

Ratsversammlung der Stadt Neumünster vom 14.02.2023 

 

Einwände gegen die Niederschrift werden nicht vorgebracht. 

 

 

 

 

 5 . Mitteilungen des Oberbürgermeisters 

 

Keine Mitteilungen. 

 

 

 

 

 6 . Mitteilungen der Stadtpräsidentin 

 

Keine Mitteilungen. 
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 7 . Einwohnerfragestunde 

 7.1 . Einwohnerfrage betr. Klimaplan 2035 

Vorlage: 0351/2018/An 

 

Die Fragestellerin ist zugegen. 

Die Einwohnerfrage wird durch Frau Stadtbaurätin Kling zusammenfassend beantwortet. 

Die schriftliche Antwort ist im Ratsinformationssystem bei TOP 7.1 hinterlegt. 

 

Es wird eine Zusatzfrage nach der zeitlichen Planung gestellt. Wie soll der jeweilige Sta-

tus quo kommuniziert werden? 

 

Frau Stadtbaurätin Kling teilt dazu mit, dass eine maßnahmenscharfe zeitliche Planung 

und ein entsprechendes Controlling sowie eine Beteiligung der Öffentlichkeit vorgesehen 

sind. 

 

Ratsherr Krampfer kritisiert (Anmerkung der Protokollführung: an anderer Stelle), dass 

im Falle anderer Fragen die Antworten verlesen werden, obwohl diese bereits schriftlich 

vorgelegen hätten. Bei der Einwohnerfragstunde sei dem nicht so, so dass gerade hier 

ein Verlesen der kompletten Antwort geboten sei. 

 

 

 

 

 8 . Aktuelle Stunde 

 8.1 . Aktuelle Stunde auf Antrag der Ratsfraktion Heimat Neumünster, betr. Wohn-

geldanträge in Neumünster 

 

Auf Antrag der Ratsfraktion Heimat Neumünster ist das Thema „Wohngeldanträge in 

Neumünster“ für die aktuelle Stunde vorgesehen. 

 

Ratsherr Proch erläutert diesen Antrag. 

 

Herr Stadtrat Hillgruber berichtet über den Sachstand. Man habe einiges an Anstrengun-

gen unternommen, um die Anforderungen bewältigen zu können. Die Antragsteller wür-

den umfassend informiert. Eine Telefon-Hotline stünde zur Verfügung. Bei Neufällen gebe 

es durchaus Wartezeiten. Insgesamt sei die Umsetzung in Neumünster aber zufrieden-

stellend. 

Herr Stadtrat Hillgruber dankt den Kolleginnen und Kollegen für die in diesem Zusam-

menhang geleistete Arbeit. 

 

Weitere Wortbeiträge gibt es nicht. 

 

 

 



- 12 - 

 

 

 9 . Anfragen 

 9.1 . Große Anfrage des CDU-Ratsfraktion, betr. Masterplan Mobilität  

Vorlage: 0342/2018/An 

 

Die Anfrage war ursprünglich als kleine Anfrage vorgesehen. Da die Beantwortung nicht 

fristgerecht erfolgt ist, wird die Anfrage gemäß § 18 Abs. 3 der Geschäftsordnung als 

große Anfrage behandelt. 

 

Ratsherr Hahn bringt die Große Anfrage ein. 

 

Die Große Anfrage wird durch Frau Stadtbaurätin Kling beantwortet, wobei die Antwort 

angesichts der Komplexität des Themas verlesen wird. Die Antwort ist im Ratsinformati-

onssystem bei TOP 9.1 hinterlegt. 

Frau Stadtbaurätin Kling erklärt, dass bei der Beantwortung auch die unterstützend täti-

gen Berater eingebunden worden seien. Dadurch sei eine fristgerechte Bearbeitung nicht 

möglich gewesen. 

 

Im Rahmen der Aussprache wird die Bürgerbeteiligung sowohl bezüglich der Methodik als 

auch bezüglich des Umgangs mit den Beiträgen kritisiert. 

 

Ratsherr Joost weist auf das Erfordernis, das Thema weiter zu behandeln, hin. Er fordert 

die Verwaltung diesem Zusammenhang auf, der Selbstverwaltung sämtliche Daten zur 

Verfügung zu stellen. 

 

Ratsherr Dr. Stein weist auf die von der Ratsversammlung festgelegten Zielsetzungen 

hin. Aussagen zur Erreichbarkeit dieser Ziele seien derzeit nic ht ersichtlich. 

 

 

 

 

 9.2 . Große Anfrage der CDU-Ratsfraktion, betr. Warnstreik im öffentlichen Dienst - 

Kostenersatz 

Vorlage: 0344/2018/An 

 

Ratsherr Kühl bringt die Große Anfrage ein. 

 

Die Große Anfrage wird durch Herrn Oberbürgermeister Bergmann beantwortet. Die Ant-

wort ist im Ratsinformationssystem bei TOP 9.2 hinterlegt. 

 

Im Rahmen der Aussprache werden unterschiedliche Auffassungen zu streikrechtlichen 

Aspekten ersichtlich. Ratsherr Kühl stellt dabei die „Zurschaustellung“ städtischer Fahr-

zeuge anlässlich des Streiks in Frage. 
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 9.3 . Große Anfrage der CDU-Ratsfraktion, betr. Parkplätze für die Hallenbetriebe 

Vorlage: 0355/2018/An 

 

Ratsherr Kühl bringt die Große Anfrage ein. 

 

Die Große Anfrage wird durch Herrn Oberbürgermeister Bergmann zusammenfassend 

beantwortet. Die schriftliche Antwort ist im Ratsinformationssystem bei TOP 9.3 hinter-

legt. 

 

Im Rahmen der Aussprache wird betont, dass die Belange des Messestandortes auch 

künftig berücksichtigt werden mögen. Gleiches gelte für den Bedarf an Parkplätzen für 

den Kulturlokschuppen. 

 

Ratsherr Joost stellt den Nutzen einer Parkanlage an dieser Stelle und die mit dessen 

Errichtung verbundenen Folgekosten in Frage. 

 

Frau Stadtbaurätin Kling teilt mit, dass es sehr wohl Gespräche mit dem Hallenbet rieben 

gegeben habe. Anderslautende Behauptungen weist sie zurück. 

 

 

 

 

 9.4 . Große Anfrage der SPD-Rathausfraktion, betr. Sicherstellung von Schulein-

gangsuntersuchungen 

Vorlage: 0349/2018/An 

 

Ratsherr Delfs bringt die Große Anfrage ein. 

 

Die Große Anfrage wird durch Herrn Stadtrat Hillgruber beantwortet. Die Antwort ist im 

Ratsinformationssystem bei TOP 9.4 hinterlegt. 

 

Im Rahmen der Aussprache wird die geschilderte Vorgehensweise als unzulänglich krit i-

siert. Es könne nicht sein, dass auf entsprechende Meldungen seitens der Schulen nicht 

reagiert wird. Auch die Beschränkung auf innenstadtnahe Schulen sei nicht nachvollzieh-

bar und inakzeptabel. 

Angeregt wird, angesichts des Personalmangels im Gesundheitsamt, die Hilfe anderer 

Gesundheitsämter in Anspruch zu nehmen. Ratsherr Rathjen weist darauf hin, dass auch 

Ärzte im Ruhestand bereit sein dürften, zu helfen. 

Ratsfrau Kringel betont die Bedeutung der Arbeit von Erzieherinnen und Erziehern bzw. 

Lehrerinnen und Lehrern als Teil der Präventionskette. 

 

 

 



- 14 - 

 

 

 9.5 . Große Anfrage der FDP-Ratsfraktion, betr. Mittagsverpflegung an Kitas und 

Schulen 

Vorlage: 0354/2018/An 

 

Ratsherr Janetzky bringt die Große Anfrage ein. 

 

Die Große Anfrage wird durch Herrn Stadtrat Hillgruber zusammenfassend beantwortet. 

Die schriftliche Antwort ist im Ratsinformationssystem bei TOP 9.5 hinterlegt. 

 

Ratsherr Janetzky kritisiert, dass die Antwort erst am 04.04.2023 übermittelt worden sei. 

Gemäß § 17 Abs. 4 der Geschäftsordnung hätte sie bereits spätestens am vergangenen 

Freitag vorliegen sollen. So sei es nicht möglich, die vorgesehene Aussprache vorzubere i-

ten. 

 

Im Rahmen der Aussprache wird der Lösungsansatz einer zentralen Lösung mit einem 

Caterer kontrovers diskutiert. Es besteht Einvernehmen, dass der Sachstand nicht zufrie-

denstellend sei, so dass schnelle und unkomplizierte Lösungen gefragt seien. Mit einem 

guten Angebot für eine gesunde Verpflegung könne ggf. auch eine größere Nachfrage 

generiert werden. 

Ratsherr Rathjen weist dabei auf die Chance, die Frage einer gesunden Ernährung mit 

den Themen Nachhaltigkeit und Klimaneutralität zu verknüpfen, hin. 

 

 

 

 9.6 . Große Anfrage des RH Joost, LKR, betr. Anzahl der wahlberechtigten EU-

Bürger 

Vorlage: 0358/2018/An 

 

Die Anfrage war ursprünglich als kleine Anfrage vorgesehen. Da die Beantwortung nicht 

fristgerecht erfolgt ist, wird die Anfrage gemäß § 18 Abs. 3 der Geschäftsordnung als 

große Anfrage behandelt. 

 

Ratsherr Joost bringt die Große Anfrage ein. 

 

Die Große Anfrage wird durch Herrn 1. Stadtrat Knapp zusammenfassend beantwortet. 

Die schriftliche Antwort ist im Ratsinformationssystem bei TOP 9.6 hinterlegt. 

 

Eine weitere Aussprache findet nicht statt. 

 

 

 

 9.7 . Große Anfrage des RH Joost, LKR, betr. Kosten Handlungskonzept Armut 2022 

Vorlage: 0359/2018/An 

 

Die Anfrage war ursprünglich als kleine Anfrage vorgesehen. Da die Beantwortung nicht 

fristgerecht erfolgt ist, wird die Anfrage gemäß § 18 Abs. 3 der Geschäftsordnung als 

große Anfrage behandelt. 

 

Ratsherr Joost bringt die Große Anfrage ein. 

 

Die Große Anfrage wird durch Herrn Stadtrat Hillgruber zusammenfassend beantwortet. 

Die schriftliche Antwort ist im Ratsinformationssystem bei TOP 9.7 hinterlegt. 

 

Im Rahmen der Aussprache wird die Frage, inwieweit Armutsbekämpfung kommunale 

Aufgabe sein kann, kontrovers diskutiert. 
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Im Anschluss an diesen TOP wird die Sitzung um 19.35 Uhr für eine  

Pause unterbrochen. Sie wird um 19.55 Uhr fortgesetzt. 

 

 

 

 

 10 . Anträge 

 10.1 . Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen von CDU und SPD, betr. Zusätzliche 

Gelbe Tonne mit 120 ltr. Volumen 

Vorlage: 0357/2018/An 

 

Ratsherr Johna bringt den Antrag ein und begründet ihn. 

 

Beschluss: 

 

1. Die Verwaltung wird gebeten, möglichst bald den Bürgerinnen und Bürgern - zusätz-

lich zu den vorhandenen Tonnengrößen der gelben Tonne - eine kleinere gelbe Tonne 

(120 Liter) zur Verfügung zu stellen. 

 

2. Wegen der Einführung einer zusätzlichen kleineren gelben Tonne soll die Verwaltung 

umgehend Verhandlungen mit dem Dualen System aufnehmen. 

 

3. In jedem Fall soll die Verwaltung die dafür notwendigen Schritte unternehmen wie z.B. 

entsprechende Ergänzung der Rahmenvorgabe und der Abfallwirtschaftssatzung.  

 

4. Die 120 l-Behälter werden den Bürgerinnen und Bürgern auf Antrag vom TBZ kosten-

frei bereitgestellt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig) 

 



- 16 - 

 

 

 10.2 . Antrag der CDU-Ratsfraktion, betr. Wochenmarkt auf dem Großflecken 

Vorlage: 0345/2018/An 

 

Ratsherr Kühl bringt den Antrag ein und begründet ihn. 

Er appelliert an die Verwaltung, künftig Gespräche mit den Beteiligten zu führen und de-

ren Ergebnisse zu protokollieren. 

 

Ratsherr Johna bringt für die SPD-Rathausfraktion einen Änderungsantrag ein und be-

gründet diesen. Dieser Änderungsantrag wird im Ratsinformationssystem bei TOP 10.2 

hinterlegt. Er sieht eine Berücksichtigung des Weihnachtsmarktes und eine Beteiligung 

der entsprechenden Verbände an Planungen vor. Auf eine zeitliche Befristung möge ver-

zichtet werden. 

 

Ratsherr Kühl erklärt, diese Änderungen zu übernehmen, wobei auch die Kommunalpol i-

tik beteiligt werden solle. 

Damit wiederum erklärt sich Ratsherr Johna einverstanden. 

 

Der Antrag liegt somit in einer modifizierten Fassung vor. 

 

Beschluss: 

 

Der Wochenmarkt findet weiterhin auf dem Großflecken statt. Der Status quo mit der 

Holstenköste, dem Jahrmarkt im Sommer und dem Weihnachtsmarkt bleibt bestehen. 

Die entsprechenden Verbände und die Kommunalpolitik sind - bei sie betreffenden - Pla-

nungen zu beteiligen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig) 

 

 

 10.3 . Antrag der CDU-Ratsfraktion, betr. Benennung eines Herbert-Möller-Platzes 

Vorlage: 0350/2018/An 

 

Frau Stadtpräsidentin Schättiger erklärt, dass die Intention, das Wirken und das Enga-

gement des Herrn Möller zu würdigen, unstrittig sei. Indes sei der konkrete Vorschlag mit 

dem Rathausinnenhof als Herbert-Möller-Platz ungeeignet. Man wolle nach einer besse-

ren Lösung suchen. Der Antrag wird daher zurückgezogen. 
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 10.4 . Antrag der SPD-Rathausfraktion, betr. Regelmäßige Erstellung eines Jugend-

schutzberichtes 

Vorlage: 0346/2018/An 

 

Ratsherr Matthiesen bringt den Antrag ein und begründet ihn. 

 

Beschluss: 

 

Die Stadtverwaltung Neumünster möge prüfen, ob zukünftig regelmäßig ein Jugend-

schutzbericht erstellt werden sollte. Bei der Antwort bitten wir ferner um Mitteilung, auf 

welcher Grundlage die erforderlichen Jugendschutzmaßnahmen bisher konzipiert wurden.  

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig) 

 

 

 

 

 10.5 . Antrag der SPD-Rathausfraktion, betr. Kriterien zur Vergabe öffentlicher Auf-

träge 

Vorlage: 0352/2018/An 

 

Ratsherr Klimm zieht den Antrag zurück und kündigt an, ihn ggf. in modifizierter Form zu 

einem späteren Zeitpunkt erneut einzubringen. 

 

 

 

 

 10.6 . Antrag der SPD-Rathausfraktion, betr. Jugendverkehrsschule 

Vorlage: 0353/2018/An 

 

Ratsherr Weber bringt den Antrag ein und begründet ihn. 

 

Beschluss: 

 

Die Verwaltung wird gebeten, der Selbstverwaltung bis zu den Herbstferien 2023 ein 

Nutzungskonzept für die Jugendverkehrsschule in der Färberstraße vorzulegen. 

Das Nutzungskonzept soll in Zusammenarbeit mit der Präventionsstelle der Polizei und 

der Kreisbeauftragten für Verkehrserziehung sowie ggf. anderen Beteiligten erstellt wer-

den. 

Dabei sollen neben der notwendigen Instandhaltung und Sanierung folgende Aspekte 

mitbetrachtet werden: 

- Sicherung und Einbeziehung des brachliegenden ehemaligen Mini-Golfplatzes, um 

neue bisher nicht vorhandene verkehrliche Situationen zu schaffen. 

- Sanierung der vorhandenen Gebäudesubstanz einschließlich einer WC-Anlage auf dem 

Platz. 

- Fördermöglichkeiten der baulichen und verkehrlichen Maßnahmen. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig) 
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 10.7 . Antrag Ratsfraktion BfB vom 02.08.2021 - Starkregengefahrenkarte für Neu-

münster 

Vorlage: 0252/2018/An 

 

Der Antrag war zuvor in den Sitzungen der Ratsversammlung am 14.09.2021, 

29.03.2022 bzw. 21.06.2022 jeweils zurückgestellt bzw. zwecks Vorberatung an die 

Fachausschüsse überwiesen worden. 

 

Ratsherr Kluckhuhn bringt als stellvertretender Vorsitzender des Bau- und Vergabeaus-

schusses einen Änderungsantrag ein, welchen der Bau- und Vergabeausschuss in seiner 

Sitzung am 23.03.2023 beschlossen hat. Der Änderungsantrag wurde gemeinsam von 

den Ratsfraktionen von CDU, SPD und BfB eingereicht. 

 

Auch der Planungs- und Umweltausschuss sowie der Hauptausschuss hatten einer ent-

sprechenden Änderung zugestimmt. 

 

Beschluss: 

 

1. Der BfB-Antrag vom 02.08.2021 („Starkregenkarte“) hat sich mit der zwischenzeit-

lich erfolgten Einrichtung des städtischen Informationsportals zu Starkregen in Neu-

münster, hier u.a. der Interaktiven GIS-Karte („. . . wo sich vermehrt Wasser in lo-

kalen Geländetiefpunkten sammeln könnte“) zunächst erledigt. 

 

2. Die Abschätzung von Starkregen- und Hochwassergefährdung sowie der Schutz vor 

dieser Gefahr ist und bleibt für die Stadt im Rahmen des Klimaanpassungsprozesses 

ständige Aufgabe. 

 

3. Vorbeugende Maßnahme gegen Starkregen und Hochwasser ist es, Wasser möglichst 

zurückzuhalten und erst nach und nach – was nicht versickert – abzuleiten. Die 

Schaffung von Flächen und Räumen zum Rückhalt von Wasser ist eine wirksame 

Schutzmaßnahme. Dabei lässt sich die Gefährdung durch Starkregen und Hochwas-

ser sowie der Schutz dagegen kaum trennen. 

 

4. Neben Pflege und Aktualisierung des genannten Informationsportals soll die Stadt 

insbesondere durch Feuerwehr, Katastrophenschutz und Rettungsdienst ausreichen-

des Informationsmaterial über die Gefährdung durch Starkregen und Hochwasser 

und über den Schutz vor Starkregen und Hochwasser zur Verfügung stellen. 

 

Abstimmungsergebnis (Änderungsantrag): 

 

Zustimmung (einstimmig) 

 

Da der ursprüngliche Antrag damit als „erledigt“ zu betrachten ist, erübrigt sich eine wei-

tere Abstimmung über diesen in geänderter Fassung. 

 



- 19 - 

 

 

 10.8 . Antrag des RH Proch, Ratsfraktion Heimat Neumünster, betr. Kleingärten in 

Neumünster 

Vorlage: 0347/2018/An 

 

In Hinblick auf die Intention des Antrages fragt Frau Stadtpräsidentin Schättiger nach, 

wer von den Anwesenden in Neumünster einen Kleingarten gepachtet hat bzw. in einem 

entsprechenden Verwandtschaftsverhältnis zu solch einer Pächterin bzw. einem Pächter 

steht. 

Es melden sich die Ratsherren Proch und Fehrs. 

Frau Stadtpräsidentin Schättiger stellt fest, dass diese gem. § 22 GO befangen seien. 

 

Ratsherr Proch bittet darum, ihm ungeachtet dessen das Wort zu erteilen, und deutet 

dabei an, den Antrag zurückziehen dazu aber noch etwas sagen zu wollen.  

Dies wird ihm in Hinblick auf die Befangenheit verwehrt. 

 

Die Ratsherren Proch und Fehrs verlassen daraufhin den Ratssaal und nehmen an der 

weiteren Beratung nicht teil. 

 

Ratsherr Micheel zieht den Antrag der Ratsfraktion Heimat Neumünster sodann zurück.  

 

Nachdem die Ratsherren Proch und Fehrs wieder im Ratssaal Platz genommen haben, 

beantragt Ratsherr Proch erneut, ihm das Wort in dieser Angelegenheit zu erteilen.  

Dies wird ihm erneut verwehrt, weil die Angelegenheit mit dem Zurückziehen des Antrags 

erledigt ist. 

 

 

 

 

 10.9 . Antrag des RH Proch, Ratsfraktion Heimat Neumünster, betr. Termine im Bür-

gerbüro 

Vorlage: 0348/2018/An 

 

Ratsherr Proch bringt den Antrag ein und begründet ihn. 

 

Herr 1. Stadtrat Knapp schildert den Sachstand bezogen auf die Situation im Bürgerbüro. 

Diese sei zwar immer noch nicht zufriedenstellend, habe sich aber bereits deutlich ver-

bessert. Zwar gebe es bei der Terminvergabe immer noch lange Wartezeiten auf einen 

Termin, dafür erfolge die Bearbeitung an dem Termin dann aber quasi ohne Wartezeit.  

Neben der Terminvergabe werde aktuell an den Freitagen ein Zugang ohne Termin ge-

währt. Diese Mischung habe sich bewährt und möge beibehalten werden. 

 

Ratsherr Proch teilt mit, die Wartezeiten bei der Terminvergabe seien nicht nachvollzieh-

bar. Er bittet um Zustimmung zu dem Antrag. 

 

Beschluss: 

 

Der Antrag wird abgelehnt. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ablehnung (mehrheitlich) 

Ja-Stimmen: 2 

Nein-Stimmen: 39 

Enthaltung: 0 
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 10.10 . Gemeinsamer Dringlichkeitsantrag der Ratsfraktionen von CDU, SPD und BfB, 

betr. Baumaßnahme Fröbelschule-Planungsausschuss 

Vorlage: 0360/2018/An 

 

Die Dringlichkeit des Antrags wurde unter TOP 3 bestätigt. 

 

Ratsherr Delfs bringt den Antrag ein und begründet ihn. 

 

Beschluss: 

 

Auf der Grundlage des am 08.06.2021 mit der Drucksache 0788/2018/DS von der Rats-

versammlung beschlossenen Raumprogramms wird der Planungsbeschluss zur Erweit e-

rung der Fröbelschule vorbehaltlich der Bereitstellung der erforderlichen Haushaltsmittel 

zur Beschlussfassung beschlossen. 

Gegebenenfalls sollen fehlende Haushaltsmittel dafür im 2. Nachtragshaushalt 2023 ein-

geplant werden. 

Auf eine Vorberatung dieses Planungsbeschlusses in den Ausschüssen wird verzichtet.  

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig) 

 

 

 

 

 11 . Leitungs- und Organisationsstruktur der Verwaltung 

Vorlage: 1276/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

Von der ab 01. Mai 2023 beabsichtigten Änderung der Sachgebietsgliederung und -

zuweisung wird Kenntnis genommen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig, mangels Widerspruch) 
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 12 . Ausschussumbesetzungen: Nachbesetzung Bau- und Vergabeausschuss 

Vorlage: 1280/2018/DS 

 

Ratsherr Andresen beantragt die Zurückstellung der Vorlage. Da in dieser Wahlperiode 

keine Sitzung mehr geplant sei, müsse akut auch nicht über eine Nachbesetzung ent-

schieden werden. 

 

Der Antrag auf Zurückstellung umfasst auch die TOPs 13, 14 und 16. 

 

Bezogen auf die TOPs 12 bis 14 erfolgt die Abstimmung en bloc. 

 

Beschluss: 

 

Die Vorlage wird zurückgestellt. 

 

Abstimmungsergebnis (Zurückstellung): 

 

Zustimmung (einstimmig) 

 

 

 

 

 13 . Ausschussumbesetzungen: Nachbesetzung Jugendhilfeausschuss 

Vorlage: 1281/2018/DS 

 

Ratsherr Andresen beantragt die Zurückstellung der Vorlage. Da in dieser Wahlperiode 

keine Sitzung mehr geplant sei, müsse akut auch nicht über eine Nachbesetzung ent-

schieden werden. 

 

Der Antrag auf Zurückstellung umfasst auch die TOPs 12, 14 und 16. 

 

Bezogen auf die TOPs 12 bis 14 erfolgt die Abstimmung en bloc. 

 

Beschluss: 

 

Die Vorlage wird zurückgestellt. 

 

Abstimmungsergebnis (Zurückstellung): 

 

Zustimmung (einstimmig) 
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 14 . Ausschussumbesetzungen: Nachbesetzung Sozial- und Gesundheitsausschuss 

Vorlage: 1282/2018/DS 

 

Ratsherr Andresen beantragt die Zurückstellung der Vorlage. Da in dieser Wahlperiode 

keine Sitzung mehr geplant sei, müsse akut auch nicht über eine Nachbesetzung ent-

schieden werden. 

 

Der Antrag auf Zurückstellung umfasst auch die TOPs 12, 13 und 16. 

 

Bezogen auf die TOPs 12 bis 14 erfolgt die Abstimmung en bloc. 

 

Beschluss: 

 

Die Vorlage wird zurückgestellt. 

 

Abstimmungsergebnis (Zurückstellung): 

 

Zustimmung (einstimmig) 

 

 

 

 

 15 . Neufassung der Richtlinien über die Gewährung von Zuwendungen an die 

Fraktionen der Ratsversammlung 

Vorlage: 1246/2018/DS 

 

Ratsherr Kühl bringt für die Ratsfraktionen von CDU und SPD einen gemeinsamen Ände-

rungsantrag ein und begründet diesen. 

Demnach soll in Ziffer 4.2 der Richtlinie der erste Satz gestrichen und wie folgt ersetzt 

werden: „Die Auszahlung erfolgt wie bisher grundsätzlich jährlich.“ 

 

Der Änderungsantrag wird im Ratsinformationssystem bei TOP 15 hinterlegt . 

 

Dem Änderungsantrag wird einstimmig zugestimmt. 

 

Beschluss: 

 

Der [der Vorlage] beiliegenden Neufassung der Richtlinien über die Gewährung von Zu-

wendungen der Stadt Neumünster an die Fraktionen der Ratsversammlung wird mit der 

Maßgabe zugestimmt, dass in Ziffer 4.2 der Richtlinie der erste Satz gestrichen und wie 

folgt ersetzt wird: „Die Auszahlung erfolgt wie bisher grundsätzlich jährlich.“ 

 

Abstimmungsergebnis (Vorlage in geänderter Fassung): 

 

Zustimmung (einstimmig) 
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 16 . Städtische Beteiligungen: Sparkasse Südholstein AöR, hier: Nachbesetzung 

der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Sparkasse Südholstein 

Vorlage: 1261/2018/DS 

 

Ratsherr Andresen beantragt die Zurückstellung der Vorlage. Da in dieser Wahlperiode 

keine Sitzung mehr geplant sei, müsse akut auch nicht über eine Nachbesetzung ent-

schieden werden. 

 

Der Antrag auf Zurückstellung umfasst auch die TOPs 12 bis 14. 

 

Beschluss: 

 

Die Vorlage wird zurückgestellt. 

 

Abstimmungsergebnis (Zurückstellung): 

 

Zustimmung (einstimmig) 

 

 

 

 

 17 . Städtische Beteiligungen: Muster-Gesellschaftsvertrag der Stadt Neumünster 

hier: Beschlussfassung über die geänderten Gesellschaftsverträge 

Vorlage: 1258/2018/DS 

 

Da das Thema in der laufenden Wahlperiode bereits durch Beschluss erledigt war, liegt 

ein Fall des § 15 Abs. 9 der Geschäftsordnung vor. Demnach muss zunächst festgestellt 

werden, ob man sich erneut mit der Sache befassen will. 

Die Gründe dafür sind der Vorlage zu entnehmen. 

 

Die Ratsversammlung beschließt daraufhin einstimmig, sich erneut mit dem Thema fas-

sen zu wollen. 

 

Beschluss: 

 

1. Das als Anlage 1 der Vorlage vorgelegte modifizierte Muster eines Gesellschaftsver-

trags für Gesellschaften mit beschränkter Haftung (GmbH), an denen die Stadt Neu-

münster unmittelbar oder mittelbar beteiligt ist (Muster-Gesellschaftsvertrag der 

Stadt Neumünster – M-GV-NMS), wird beschlossen. 

 

2. Den als Anlagen [der Vorlage] 2 bis 14 vorgelegten, an den modifizierten Muster-

Gesellschaftsvertrag der Stadt Neumünster angepassten Änderungen der Gesell-

schaftsverträge der städtischen Beteiligungen mit Geschäftsanteilen über 75,0 % wird 

zugestimmt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig) 
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 18 . 1. Nachtragshaushaltssatzung 2023 

Vorlage: 1283/2018/DS 

 

Ratsherr Gärtner bringt einen Änderungsantrag ein und begründet diesen. 

Demnach sollen die Haushaltsmittel für Planungen bezüglich der Helene-Lange-Schule 

vorerst gesperrt werden. Der Änderungsantrag wird im Ratsinformationssystem bei TOP 

18 hinterlegt. 

 

Ratsherr Joost kritisiert, dass die Vorlage nicht eingebracht und dabei näher begründet 

worden ist. Bezogen auf den im Dezember getroffenen Beschluss zum Haushalt könne es 

nicht angehen, dass die Verwaltung 2 ½ Wochen vor Jahresende nicht prognostizieren 

kann, welche Haushaltsreste es geben werde. 

 

Herr 1. Stadtrat Knapp weist auf die ausführliche Vorberatung im Finanz- und Rech-

nungsprüfungsausschuss hin. Ferner erläutert er, dass der 31.12. eines Jahres keines-

wegs der Buchungsschluss für das entsprechende Jahr sei. So könne der Jahresabschluss 

für 2022 erst zu Mai 2023 erstellt werden. 

 

In der folgenden Diskussion wird angeregt, künftig eine unterjährige Finanz- und Investi-

tionsplanung zu etablieren. 

 

Sodann wird der Änderungsantrag der BfB-Ratsfraktion mit 3 Ja-Stimmen, 35 Nein-

Stimmen und 3 Enthaltungen abgelehnt. 

 

Beschluss: 

 

Die 1. Nachtragshaushaltssatzung sowie der Nachtragshaushaltsplan 2023 mit Anlagen 

werden in der vorgelegten Form beschlossen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig) 

 

 

 

 

 19 . Betriebskostenzuschuss Tierheim Neumünster 

Vorlage: 1288/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

Der Tierschutzverein für Neumünster und Umgebung von 1932 e.V. erhält in den Jahren 

2023 und 2024 einen Betriebskostenzuschuss in Höhe von jeweils bis zu 100.000 Euro 

als Fehlbetragsfinanzierung. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig) 
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 20 . Wahl der Vertrauenspersonen zur Auswahl der Schöffinnen und Schöffen, so-

wie der Jugendschöffinnen und Jugendschöffen 

Vorlage: 1259/2018/DS 

 

Vorgeschlagen werden: 

 

Ratsfrau Hartmann 

Ratsherr Mutlu 

Ratsherr Kluckhuhn 

Ratsherr Voigt 

 

Über die Vorschläge wird en bloc abgestimmt. 

 

Beschluss: 

 

Als Vertrauenspersonen für die Auswahl der Schöffinnen und Schöffen sowie der Jugend-

schöffinnen und Jugendschöffen für die Jahre 2024 bis 2028 werden gewählt: 

 

1. Ratsfrau Hartmann 

2. Ratsherr Mutlu 

3. Ratsherr Kluckhuhn 

4. Ratsherr Voigt 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (mehrheitlich) 

 

Ja-Stimmen: 37 

Nein-Stimmen: 0 

Enthaltung: 4 

 

 

 

 

 21 . Sicherung der ambulanten medizinischen Grundversorgung: Aufbau eines Me-

dizinischen Versorgungszentrums (MVZ) in Neumünster 

Vorlage: 1264/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

Es wird zugestimmt, die in der Zeit vom 01.03.2024 bis 28.02.2026 anfallenden Be-

triebskosten für den Aufbau eines Medizinischen Versorgungszentrums (MVZ), die nicht 

durch Einnahmen gedeckt werden können, bis zu einer Höhe von 100.000 € zu bezu-

schussen, wenn folgende Voraussetzungen erfüllt sind: 

- Das Medizinische Praxisnetz Neumünster e. V. (MPN) übernimmt die alleinige Träger-

schaft des MVZ. 

- Es wird ein MVZ-Standort in den Stadtteilen Faldera oder Wittorf aufgebaut. 

- Die Fördermöglichkeiten durch das Land („Versorgungsversicherungsfonds“) werden voll 
ausgeschöpft. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig, mangels Widerspruch) 
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 22 . Zuschuss für den Verein "Freies Radio Neumünster e.V." als Defizitförderung 

Vorlage: 1284/2018/DS 

 

Da das Thema in der laufenden Wahlperiode bereits durch Beschluss erledigt war, liegt 

ein Fall des § 15 Abs. 9 GeschORV vor. Demnach muss zunächst festgestellt werden, ob 

man sich erneut mit der Sache befassen will. 

Die Gründe dafür sind der Vorlage zu entnehmen. 

 

Im Rahmen der Vorberatungen hatten sowohl der Schul-, Kultur- und Sportausschuss als 

auch der Hauptausschuss dies befürwortet. Beide Gremien hatten der Vorlage zuge-

stimmt. 

 

Die Ratsversammlung beschließt daraufhin mit 22 Ja-Stimmen, 18 Nein-Stimmen und 0 

Enthaltungen, sich erneut mit dem Thema fassen zu wollen. 

 

Ratsherr Hahn bringt einen Änderungsantrag ein und begründet diesen. 

Demnach soll der Status quo bezüglich der Bezuschussung beibehalten werden. 

Der Änderungsantrag wird im Ratsinformationssystem bei TOP 22 hinterlegt. 

 

Über den Änderungsantrag wird kontrovers diskutiert. 

Der Änderungsantrag wird sodann mit 18 Ja-Stimmen, 20 Nein-Stimmen und 3 Enthal-

tungen abgelehnt. 

 

Beschluss: 

 

1. Der Beschluss der Ratsversammlung zur perspektivischen Unterbringung des Vereins 

in der ehemaligen Textilfabrik vom 16.02.2016 wird aufgehoben.  

2. Dem Verein „Freies Radio Neumünster e.V.“ wird – in Abänderung der bisherigen 

Zuschussgewährung – weiterhin ein Zuschuss zum Zwecke der Deckung von Miet-

kosten i.H.v. nunmehr (ab 01.06.2023) maximal 1.500,00 Euro monatlich, befristet 

für zunächst 5 Jahre (Mai 2028), gewährt. 

3. Die Zuschussgewährung wird an die Voraussetzung geknüpft, dass dem Schul-, Kul-

tur- und Sportausschuss im ersten Quartal des jeweiligen Folgejahres über die Tätig-

keiten des Verein „Freies Radio Neumünster e.V.“ zu berichten ist. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (mehrheitlich) 

 

Ja-Stimmen: 30 

Nein-Stimmen: 10 

Enthaltung: 1 
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 23 . Frühkindliche Bildung in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege 

hier: Anpassung der Richtlinie über die Förderung von Kindern in Kindertages-

pflege 

Vorlage: 1266/2018/DS 

 

Ratsfrau Schwede-Oldehus stellt einen Antrag auf Vertagung und begründet diesen. 

Mit der Vertagung soll Zeit gewonnen werden, weiter zu verhandeln – ggf. mit Unterstüt-

zung durch eine Mediation – um für alle Seiten ein besseres Ergebnis zu erzielen. 

 

Der Vertagungsantrag wird kontrovers diskutiert. Dabei wird auch darauf hingewiesen, 

dass der Zeitraum bis zur nächsten Sitzung zu kurz sein dürfte, um in dieser komplexen 

Angelegenheit schon andere Verhandlungsergebnisse vorweisen zu können. 

Die vorgelegte Richtlinie sei als Ergebnis intensiver Verhandlungen besser als der Status 

quo, auch wenn nicht alle Beteiligten damit gleichermaßen zufrieden sind. 

 

Beschluss: 

 

Die Angelegenheit wird vertagt. 

 

Abstimmungsergebnis (Vertagung): 

 

Ja-Stimmen: 14 

Nein-Stimmen:  26 

Enthaltung: 1 

 

Damit ist die für eine erstmalige Vertagung erforderliche Stimmenzahl von 1/3 der anwe-

senden Ratsmitglieder erreicht. 
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 24 . Neubau einer Kindertagesstätte durch die Diakonisches Werk Altholstein 

GmbH in der Rendsburger Straße 56 zur Schaffung von 55 zusätzlichen Kita-

Plätzen 

Vorlage: 1271/2018/DS 

 

Ratsfrau Schwede-Oldehus erklärt sich für befangen. Sie verlässt den Ratssaal und 

nimmt weder an der Beratung noch an der Beschlussfassung teil. 

 

 

Beschluss: 

 

1. Dem Neubau der Kindertagesstätte in der Rendsburger Straße wird zugestimmt. 

 

2. Der Finanzierung aus dem Landesinvestitionsprogramm 2019-2024 zum Ausbau von 

Betreuungsplätzen in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege in Höhe von 

521.733,53 €, aus Eigenmitteln des Trägers Diakonisches Werk Altholstein GmbH, 

durch einen Pro-Platz Investitionskostenzuschuss zur Schaffung von fünf U 3 Plätzen 

in Höhe von 16.500 €, durch einen Investitionskostenzuschuss für die Ausstattung in 

Höhe von bis zu 186.000 € und aus Mitteln der Betriebskostenförderung wird vorbe-

haltlich einer positiven baufachlichen Stellungnahme zugestimmt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig, mangels Widerspruch) 

 

 

 

 

 25 . Neubau von 2 Kindertagesstätten durch die Wohnungsbau GmbH 

Vorlage: 1272/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

1. Den Neubauten der Kindertagesstätten in der Slevogtstraße und der Georg-Fuhg-

Straße wird zugestimmt. 

 

2. Der Finanzierung aus Mitteln der Betriebskostenförderung, aus Eigenmitteln der Trä-

ger an den Ausstattungskosten und aus städt. Investitionskostenzuschüssen von ins-

gesamt 198.000 € für 60 U 3 Plätze und bis zu 337.500 € für die Ausstattung der 

Kitas wird vorbehaltlich einer positiven baufachlichen Stellungnahme zugestimmt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig, mangels Widerspruch) 
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 26 . Sanierungsgebiet "Bahnhofsumfeld" 

- Städtebaulicher Rahmenvertrag "Neumünster Bahnhof mit Bahnhofsumfeld" 

Vorlage: 1263/2018/DS 

 

Ratsherr Matthiesen bringt für die SPD-Rathausfraktion einen Änderungsantrag ein und 

begründet diesen. 

Demnach soll in Ziffer 1 des Antragstextes das Wort „möglichst“ eingefügt werden, um 

der Verwaltung so mehr Verhandlungsspielraum zu verschaffen. 

 

Der Änderungsantrag wird im Ratsinformationssystem bei TOP 26 hinterlegt. 

 

Dem Änderungsantrag wird einstimmig zugestimmt. 

 

Beschluss: 

 

1. Dem Abschluss des städtebaulichen Rahmenvertrages „Neumünster Bahnhof mit 

Bahnhofsumfeld“ wird möglichst unter Streichung von § 17 lit. e) und j) sowie § 21 

lit. e), g), h), und n) zugestimmt. 

 

2. Hinsichtlich der o. g. zu streichenden Vertragsinhalte wird die Verwaltung beauftragt, 

weitere Gespräche mit den Projektpartnerinnen zu führen. 

 

Abstimmungsergebnis (Vorlage in der geänderten Fassung): 

 

Zustimmung (einstimmig) 

 

 

 

 

 27 . Planungsdialog KielRegion und Neumünster 

- Abschlussbericht: Gewerbeflächenmonitoring des Planungsdialogs für das 

Jahr 2022 

- Kosten des Planungsdialogs 

- Beschluss Teilnahme am Folgeprojekt 

Vorlage: 1277/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

1. Der Abschlussbericht: Gewerbeflächenmonitoring des Planungsdialoges für das Jahr 

2022 wird zur Kenntnis genommen. 

 

2. Die Stadt Neumünster stellt den erforderlichen Betrag für die Kosten des Planungsdi-

aloges bereit, der sich aus der Mitgliedschaft der Stadt und der Wirtschaftsagentur 

ergibt. 

 

3. Die Stadt Neumünster beteiligt sich im Rahmen ihrer Planungsdialogmitgliedschaft 

am Projekt „Weiterentwicklung des regionalen Gewerbeflächenentwicklungskonzepts 

für den Planungsraum II Schleswig-Holstein („GEFEK 2.0“)“. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig, mangels Widerspruch) 
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 28 . Verlängerung der Bebauungsfrist 

Vorlage: 1279/2018/DS 

 

Die Ratsherren Fehrs und Kriese erklären sich für befangen. Sie verlassen den Ratssaal 

und nehmen weder an der Beratung noch an der Beschlussfassung teil.  

 

Beschluss: 

 

Der Verlängerung der Bebauungsfrist für das Grundstück im Bereich B-Plan 177 um 

3 Jahre und der baulichen Veränderung wird zugestimmt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (mehrheitlich) 

 

Ja-Stimmen: 34 

Nein-Stimmen: 3 

Enthaltung: 2 

 

 

 

 

 29 . Raumbedarf VHS und Eignung des Gebäudes der ehemaligen Helene-Lange-

Schule sowie Vorbereitung der Ausschreibung zur Anmietung eines Berufs-

schulinternats 

Vorlage: 1278/2018/DS 

 

Im Rahmen der Vorberatungen hatten der Schul-, Kultur- und Sportausschuss, der Bau- 

und Vergabeausschuss sowie der Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss die Angele-

genheit jeweils vertagt. 

Im Planungs- und Umweltausschuss wurde der Vorlage zugestimmt. 

Der Hauptausschuss hat sich im Rahmen seiner Koordinierungsfunktion letzterem ange-

schlossen und ebenfalls die Zustimmung zur Vorlage befürwortet. 

 

Ratsherr Gärtner beantragt die Vertagung der Angelegenheit. 

 

Der Antrag auf Vertagung erhält mit 5 Ja-Stimmen, 36 Nein-Stimmen und 0 Enthaltun-

gen nicht die für eine Vertagung erforderliche Stimmenzahl von 1/3 der anwesenden 

Ratsmitglieder. 

 

Ratsfrau Hartmann bringt einen Änderungsantrag ein und begründet diesen. 

Der Änderungsantrag wird im Ratsinformationssystem bei TOP 29 hinterlegt. 

Ratsfrau Hartmann beantragt namentliche Abstimmung über diesen Änderungsantrag. 

Das Ergebnis der namentlichen Abstimmung wird der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 

29 beigefügt. 

 

Der Änderungsantrag bzw. die Vorlage werden kontrovers diskutiert. 

 

Der Änderungsantrag wird sodann mit 5 Ja-Stimmen, 36 Nein-Stimmen und 0 Enthaltun-

gen abgelehnt. 

 

Ratsfrau Kringel beantragt, die einzelnen Ziffern der Vorlage getrennt abzustimmen. 
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Beschluss: 

 

1. Die Raumbedarfsanalyse für die VHS sowie das Prüfergebnis zur Eignung der ehemali-

gen Helene-Lange-Schule werden zur Kenntnis genommen. 

 

2. Die VHS wird zukünftig im Gebäude der ehemaligen Helene-Lange-Schule unterge-

bracht. 

 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, die für die Umnutzung der ehemaligen Helene-Lange-

Schule als VHS erforderlichen Planungsleistungen zu beauftragen (Planungsbeschluss). 

Die hierzu erforderlichen Haushaltsmittel sind innerhalb des Haushaltsbudgets des 

Sachgebiets IV durch Einsparungen an anderer Stelle bereitzustellen. 

 

4. Die Verwaltung wird beauftragt, den Fachdienst 66 „Tiefbau und Grünflächen“ ander-

weitig unterzubringen. 

 

5. Den vorgeschlagenen Eckpunkten für eine Ausschreibung zur Anmietung eines Berufs-

schulinternats wird zugestimmt. 

 

6. Die Verwaltung wird beauftragt, die Ausschreibung durchzuführen. Dabei kann sie sich 

durch ein externes Fachbüro unterstützen lassen. Die diesbezüglich erforderlichen 

Haushaltsmittel sind innerhalb des Haushaltsbudgets des Sachgebiets IV durch Einspa-

rungen an anderer Stelle bereitzustellen. 

 

 

Abstimmungsergebnis – Ziffer 1 der Vorlage: 

Zustimmung (mehrheitlich) 

Ja-Stimmen: 39 

Nein-Stimmen: 2 

Enthaltung: 0 

 

Abstimmungsergebnis – Ziffer 2 der Vorlage: 

Zustimmung (mehrheitlich) 

Ja-Stimmen: 30 

Nein-Stimmen: 5 

Enthaltung: 6 

 

Abstimmungsergebnis – Ziffer 3 der Vorlage: 

Zustimmung (mehrheitlich) 

Ja-Stimmen: 37 

Nein-Stimmen: 4 

Enthaltung: 0 

 

Abstimmungsergebnis – Ziffer 4 der Vorlage: 

Zustimmung (mehrheitlich) 

Ja-Stimmen: 30 

Nein-Stimmen: 5 

Enthaltung: 6 

 

Abstimmungsergebnis – Ziffer 5 der Vorlage: 

Zustimmung (mehrheitlich) 

Ja-Stimmen: 30 

Nein-Stimmen: 11 

Enthaltung: 0 
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Abstimmungsergebnis – Ziffer 6 der Vorlage: 

Zustimmung (mehrheitlich) 

Ja-Stimmen: 30 

Nein-Stimmen: 11 

Enthaltung: 0 

 

Somit wird der Vorlage in Gänze mehrheitlich zugestimmt. 

 

 

 

 

 30 . Kita Schubertstraße 

Erweiterung und Umbau 

Vorlage: 1251/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

Vorbehaltlich der Bereitstellung der erforderlichen Haushaltsmittel wird die Verwaltung 

beauftragt, die Planung zur Erweiterung und zum Umbau der Kita Schubertstraße einzu-

leiten (Planungsbeschluss). 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig, mangels Widerspruch) 

 

 

 

 

 31 . Kita Faldera 

Erweiterung und Umbau bzw. Ersatzneubau 

Vorlage: 1252/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

Vorbehaltlich der Bereitstellung der erforderlichen Haushaltsmittel wird die Verwaltung 

beauftragt, die Planung zur Erweiterung und zum Umbau bzw. zum Ersatzneubau der 

Kita Faldera einzuleiten (Planungsbeschluss). 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig, mangels Widerspruch) 
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 32 . Mühlenhofschule 

Erweiterung 

Vorlage: 1253/2018/DS 

 

Im Rahmen der Vorberatungen hatte der Schul-, Kultur- und Sportausschuss einem Än-

derungsantrag zugestimmt. 

Der Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss hatte die Vorlage abgelehnt. 

Im Bau- und Vergabeausschuss wurde die Angelegenheit vertagt. 

Der Hauptausschuss hatte kein Votum abgegeben. 

 

Ratsherr Delfs bringt als Vorsitzender des Schul-, Kultur- und Sportausschusses einen 

Änderungsantrag ein, welchen der Schul-, Kultur- und Sportausschuss in seiner Sitzung 

am 16.03.2023 beschlossen hat. Demnach wird die Vorlage zurückgewiesen und die 

Verwaltung beauftragt, eine neue Vorlage zu erarbeiten, die die bislang getroffenen Be-

schlüsse zur Raumplanung berücksichtigt. 

 

Beschluss: 

 

Die Drucksache 1253/2018/DS wird zurückgewiesen. 

Die Verwaltung hat schnellstmöglich den von der Ratsversammlung am 14./15.12.2021 

einstimmig gefassten Beschluss zur Vorlage 0944/2018/DS umzusetzen, der das für e i-

nen Ganztagsbetrieb erforderliche Raumprogramm einschließt. Die Ratsversammlung 

bekräftigt somit ihren Beschluss zur Drucksache 0944/2018/DS. 

 

Abstimmungsergebnis (Änderungsantrag): 

 

Zustimmung (einstimmig) 

 

Da mit der Zustimmung zum Änderungsantrag die ursprüngliche Vorlage „zurückgewie-

sen“ ist, erübrigt sich eine weitere Abstimmung über diese in geänderter Fassung. 

 

 

 

 

 33 . Gemeinschaftsschule Faldera 

Ersatzneubau von 6 Klassen 

Vorlage: 1255/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

Vorbehaltlich der Bereitstellung der erforderlichen Haushaltsmittel wird die Verwaltung 

beauftragt, die Planung für den Ersatzneubau von 6 Klassen einzuleiten (Planungsbe-

schluss). 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig, mangels Widerspruch) 
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 34 . Elly-Heuss-Knapp-Schule, Carlstraße 

Erweiterung um einen Technikraum 

Vorlage: 1256/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

Vorbehaltlich der Bereitstellung der erforderlichen Haushaltsmittel wird die Verwaltung 

beauftragt, die Planung für die Erweiterung um einen Technikraum einzuleiten (Pla-

nungsbeschluss). 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig, mangels Widerspruch) 

 

 

 

 

 35 . Walther-Lehmkuhl-Schule, Roonstr. 90 

KFZ-Technik 

Erweiterungsbau und Umbau bzw. Ersatzneubau 

Vorlage: 1257/2018/DS 

 

Beschluss: 

 

Vorbehaltlich der Bereitstellung der erforderlichen Haushaltsmittel wird die Verwaltung 

beauftragt, die Planung für die Erweiterung und den Ersatzneubau einzuleiten (Planungs-

beschluss). 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig, mangels Widerspruch) 

 

 

 

 

 36 . Abfallwirtschaftskonzept der Stadt Neumünster 2023 bis 2027 

Vorlage: 1270/2018/DS 

 

Nachdem im Bau- und Vergabeausschuss auf Korrekturbedarf hingewiesen worden ist, 

hat die Verwaltung das Konzept nachgebessert und eine Neufassung der Anlage vorge-

legt. 

 

Beschluss: 

 

Das Abfallwirtschaftskonzept der Stadt Neumünster 2023 bis 2027 wird beschlossen.  

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Zustimmung (einstimmig) 
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 37 . Aus ISEK wird IRIS 

Vorlage: 0575/2018/MV 

 

Es erfolgt Kenntnisnahme 

 

 

 

 

 38 . Leistung von über- und außerplanmäßigen Auszahlungen im Finanzplan 2022 

nach § 82 GO i. V. m. § 4 der Haushaltssatzung und § 16 der Hauptsatzung 

(2. Halbjahr 2022) 

Vorlage: 0569/2018/MV 

 

Es erfolgt Kenntnisnahme 

 

 

 

 

 39 . Berichterstattung zu Schließzeiten der Kindertageseinrichtungen sowie zu den 

betreuten Grundschulen in Neumünster (Antrag 0313/2018/An) 

Vorlage: 0578/2018/MV 

 

Es erfolgt Kenntnisnahme 

 

 

 

 

 40 . Qualitätsverbesserung im Baustellenmanagement  

Vorlage: 0574/2018/MV 

 

Es erfolgt Kenntnisnahme 

 

 

 

 

 41 . Gefahrenabwehrzentrum 

Erweiterung der Feuer- und Rettungswache 

Vorlage: 0563/2018/MV 

 

Es erfolgt Kenntnisnahme 

 

 

 

 

 42 . Dringliche Vorlagen 

 

Es liegen keine dringlichen Vorlagen vor. 
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 43 . Städtische Beteiligungen: Quartalsberichte IV. Quartal 2022 städtischer Ge-

sellschaften und Kommunalunternehmen 

Vorlage: 0567/2018/MV 

 

Wie unter TOP 2 beschlossen, wird die Angelegenheit in öffentlicher Sitzung behandelt.  

Wie unter TOP 3 vereinbart, wird diese - ursprünglich als TOP 44 vorgesehene - Vorlage 

unter TOP 43 der Tagesordnung beraten. Der ursprüngliche TOP 43 wird TOP 44. 

 

Es erfolgt Kenntnisnahme. 

 

 

 

 

 

 

gez. Anna-Katharina Schättiger gez. Holger Krüger 

(Stadtpräsidentin) (Protokollführer) 
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